
Internationalisierung in der Pflege(ausbildung)  
 

 
 

Programm  
 

14.00 - 15.00  Impulsvorträge (Raum F 319) 
 

 

14.00 – 
14.15 

Begrüßung  
Internationalisierung aus Sicht der HSBI 

Prof. Dr. Michaela Brause 
(HSBI)  
 

14.15 – 
14.30  
 

Internationalisierung aus Sicht der 
Pflegewissenschaft  

Prof. Dr. Daniela Lehwaldt 
(DCU) 
 

14.30 – 
15.00  
 

Internationalisierung aus Sicht des DBfK  Anna Lena Baumann 
(DBfK)  

15.00– 15.30  Erfahrungsberichte (Raum F 319) 
 

 

 Pflegeausbildung in anderen Ländern – eine 
Reise mit dem DBfK  
 

Stephanie Wiens (HSBI / 
DBfK) 

 Als Studentin die Praxis im Ausland erleben  Ann-Katrin Mammel (HSBI) 
 

 Exkursion zur International Week in 
Finnland  

Prof. (i.V.) Gabriele Klärs 
Student*in N.N.  (HSBI) 

15.30 – 
15.45  

Pause  

 
15.45 – 
16.45  

Workshops (parallel / Räume F 319 und F 316)  
 

 
Internationalisierung – Perspektive der klinischen Praxis 
Inge Neufeld (EvKB) / Dr. Vanessa Rumpold (HSBI) 
 
Im Workshop werden wir das Ankommen internationaler Mitarbeitender/Fachkräfte in den 
Blick nehmen. Dabei geht es vor allem um das Onboarding im klinischen Setting, aus den 
Perspektiven des Einsatzbereiches und der neuen Kollegen*innen. Darüber hinaus werden 
Möglichkeiten der Karriereentwicklung aufgezeigt. Auch werden wir Rahmenbedingungen 
identifizieren, welche den beruflichen Inklusionsprozess in Organisationen unterstützen. Wir 
erwarten internationale Gäste, die über ihre Erfahrungen berichten. 
  



Internationalisierung in der Pflege(ausbildung)  
 

 
Möglichkeiten und Grenzen für den Austausch von Lehrenden/Lehrkräften 
Dipl.- Päd. Karin Böhmker (HSBI) / Danica Flottmann (M.A.) (HSBI) 
 
Gemeinsamer Austausch über Gewinn, Zielsetzungen und Interessen, die mit einem Auslands-
aufenthalt verbunden sind. Hierbei sollen sowohl Sie als Lehrkraft wie auch Ihre Einrichtung im 
Fokus stehen. Ebenso wollen wir zusammen erfassen, welche offenen Fragen, Bedenken oder auch 
zu klärende Rahmenbedingungen dafür noch in den Fokus genommen werden sollten und wie die 
Hochschule hier unterstützen kann. Ein kleiner erster Input zu Förderungsmöglichkeiten wird durch 
Frau Prof. Dr. Brause angeboten. 
 

 
16.45– 17.00 Fazit und Ausblick (Raum F319) 
 
ab 17.00 Uhr  
 

 
Austausch mit internationalen Gästen, Häppchen und mehr (Raum F 332) 
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